
Exportinitiative Erneuerbare Energien:

Christa Friedrich
EXPAND INTERNATIONAL

Expertenforum Solarthermie: 

„Entwicklung – Potenziale - Kontakte“

www.exportinitiative.bmwi.de



INHALT

1. Die Ziele

2. Die Partner

3. Die Strategie

4. Die Angebote

5. Der Erfolg

6. Exportinitiative Energieeffizienz

7. Solarthermie - Reise polnischer Multiplikatoren 



DIE ZIELE DER EEE



DIE EXPORTINITIATIVE ERNEUERBARE ENERGIEN

Bundestagsbeschluss (20. Februar 2002)               

zur Exportinitiative Erneuerbare Energien:

 Beitrag zum Klimaschutz durch 
Verbreitung der vorhandenen Technologien

 Umfassende Unterstützung für KMU bei der 
Erschließung von Auslandsmärkten

 Die Exportinitiative wird vom BMWi gesteuert, 
koordiniert und finanziert

 Die Aktivitäten werden von verschiedenen Akteuren in 
Deutschland oder im Ausland durchgeführt 



2. DIE PARTNER DER EEE



AKTEUERE DER EXPORTINITIATIVE



3. DIE STRATEGIE DER EEE



HÄUFIGE EXPORTHEMMNISSE

 Unwissen über interessante Zielregionen

 Informationsdefizite über Zielmärkte

 Ungünstige Rahmenbedingungen in den Zielmärkten

 Branchenspezifische Unsicherheiten

 Fehlende (Geschäfts-) Kontakte in den Zielmärkten

 Schwierigkeiten bei der Vermarktung vor Ort



Ausrichtung der Angebote der Exportinitiative:

 auf Zielregionen

 auf Technologieschwerpunkte

 durch sinnvolle Kombination einzelner Instrumente 

 in Abstimmung mit der EE-Branche im Rahmen des 

Strategiebeirates

EINE BEDARFSORIENTIERTE STRATEGIE



4. DIE ANGEBOTE DER EEE



I. MARKTINFORMATIONEN

 Informationsveranstaltungen in Deutschland

 Publikationen der dena, der AHKs und der GIZ

 Newsletter

 Internetportal



II. GESCHÄFTSANBAHNUNG

 AHK-Geschäftsreisen ins Zielland

 Reisen ausländischer Einkäufer zu deutschen 

Anbietern



III. MARKETING-UNTERSTÜTZUNG

 Auslandsmesseprogramm

 Informationsreisen (GTAI)

 Marketingpaket (dena)

 Auslandsnewsletter, Webseite

 Technologieausstellung & Imagefilm 

 virtueller Marktplatz

 dena-Solardachprogramm



 Fördermaßnahmen mit spezieller Ausrichtung auf 

Südostasien und Ostafrika

 Projektentwicklungsprogramm Ostafrika

 Fokus 2011: Solar- und Biogasmärkte in Kenia, 

Uganda und Äthiopien

 Projektentwicklungsprogramm Südostasien

 Fokus 2011: Bioenergie-, Wind- und 

Solarmärkte in Indonesien, Philippinen, Thailand 

und Vietnam 

IV. PROGRAMM FÜR SCHWELLEN- UND 
ENTWICKLUNGSLÄNDER



6. DER ERFOLG



AKTIVITÄTEN 2003 – 2010

 274 AHK-Geschäftsreisen in 75 Länder mit über 
1200 Teilnehmern, 43% der Unternehmen sind 
Mehrfachteilnehmer

 136 Messen in 38 Ländern

 44 Informationsveranstaltungen in Deutschland 

 66 Einkäufer- und Multiplikatorenreisen

 33 Solardächer

 Geschäftsanbahnungen im Rahmen des GIZ-
Projektentwicklungsprogramm in Senegal, 
Ostafrika, und neu: Südostasien



Die Exportinitiative

 fördert das Interesse im Ausland für Erneuerbare 
Energien;

 fördert die wirtschaftliche, technologische und politische 
Kooperation mit anderen Staaten;

 bringt deutsche Unternehmen erfolgreich ins Ausland;

 schafft Arbeitsplätze im In- und Ausland.

DIE EXPORTINITIATIVE – EINE ERFOLGSGESCHICHTE



ERFOLGE DER EXPORTINITIATIVE IN ZAHLEN

Umfragen belegen, dass

 die teilnehmenden Unternehmen ca. 30% Zeit und Kosten

beim Markteintritt sparen,

 das Ziel der Kontaktanbahnung zu Kunden und 

Geschäftspartnern bei 84% der Teilnehmer realisiert wird,

 40% der Teilnehmer konkrete Geschäftsbeziehungen im 

Ausland initiieren,

 sich die Exportquote im Schnitt über 23% erhöht,

 oftmals zusätzliche Mitarbeiter eingestellt werden,

 die Umsatzzahlen nachweislich steigen.



7. DIE PARTNERINITIATIVE



EXPORTINITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ

 Besteht seit 2007

 Unter der Federführung des BMWi

 Ähnliche Instrumente wie die EEE, angepasst auf die 

Bedürfnisse der speziellen Zielgruppe  

 Themenschwerpunkte: Effizienz in Gebäuden, Industrie 

und Verkehr

www.efficiency-from-germany.info

http://www.efficiency-from-germany.info/
http://www.efficiency-from-germany.info/
http://www.efficiency-from-germany.info/
http://www.efficiency-from-germany.info/
http://www.efficiency-from-germany.info/


KONTAKT

Name 

und Kontakt Institution

Geschäftsstelle Exportinitiative 

Erneuerbare Energien im BMWi

Tel. 030 18 615-6400/-6401/-7386

E-Mail: eee@bmwi.bund.de

Web: www.exportinitiative.bmwi.de



Informationsreise polnischer Multiplikatoren 
23. bis 26.05.2011



Projektmanagement

Projektträger:

EXPAND INTERNATIONAL
ist  spezialisiert auf international ausgerichtete
Dienstleistungs-, Beratungs- und Projektentwicklungsleistungen 

Für Unternehmen werden Branchenanalysen erstellt, 
Strategien zur Markterweiterung entwickelt, 
potenzielle Geschäftspartner identifiziert und Geschäftstreffen
organisiert. 

Öffentliche Wirtschaftsförderer können auf professionelles 
Projektmanagement bei Unternehmerreisen, Informations- und 
Kooperationsforen, Konferenzen, Seminaren und Präsentationen zur 
Standortwerbung zurück greifen. 

EXPAND INTERNATIONAL 
verfügt über 15 Jahre Erfahrung im internationalen Geschäft.



Projektmanagement

Akteure: 
EXPAND INTERNATIONAL

in Kooperation mit 
Komfort International 
IHK Dresden

unterstützt von
IHK Potsdam
eesa –Industrielles Netzwerk Erneuerbare Energien 
Sachsen 
saena - Sächsische Energieagentur - SAENA GmbH



Programm



Programm

Montag, 23.05.2011 
Anreise und Besuch der TU Dresden

Dienstag, 24.05.2011
Expertenforum Solarthermie: 

„Entwicklung – Potenziale - Kontakte“
Besichtigung eines Referenzprojekts und Unternehmensbesuch in 
Sachsen 

Mittwoch, 25.05.2011
Besichtigung von Unternehmen, wissenschaftlichen Einrichtungen 
und Referenzprojekten in Sachsen

Donnerstag, 26.05.2011
Wissenschaftlicher Vortrag und Besichtigung von Referenzprojekten 
in Brandenburg 



Programm

Forschung und Entwicklung

Technische Universität Dresden - Institut für Energietechnik
Professur für Gebäudeenergietechnik und Wärmeversorgung
Präsentation des Instituts für Energietechnik und des im Bau 
befindlichen Zentrums für Energietechnik
Besichtigung der solarthermischen Versuchsanlagen des 
Instituts im MERKEL-Bau

Technische Universität Chemnitz 
Untersuchung von solarer Nahwärmeversorgung und 
Langzeitspeichern sowie Unterhaltung einer solarthermischen 
Demonstrationsanlage 

ISE Fraunhofer
Niedertemperatur-Solarthermieforschung in Deutschland und 
die Perspektiven der Solarthermie in Deutschland und Europa
Forschungsstrategie Solarthermie 2030



Programm

Unternehmensbesuche:

Haase GFK-Technik GmbH
Bau von Tanks, Anlagen und Formteilen aus 
glasfaserverstärktem Kunststoff – auch Speicher für 
Solarthermie

NARVA Lichtquellen GmbH und Co. KG
Herstellung von Vakuumröhren aus Kalk-Natron-Silikat-
Glas für die Solarthermienutzung

FASA AG
Innovatives Bauunternehmen und Experte für 
Solarhäuser



Programm

Referenzprojekte:

SBW SachsenSolar AG 
Camping-Platz Luxoase
(100m² Kollektorfläche & 12m³ Pufferspeicher)

FASA AG
Stadthäuser im Baugebiet Schloßchemnitz 
ENERGETIKhaus100® im Solarareal in 
Chemnitz-Rabenstein 

Parabel Energiesysteme GmbH 
Altbausanierung
Neubau eines Mehrfamilienhauses
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Programm

EXPAND INTERNATIONAL 

Lipsia-Haus, Barfußgäßchen 12 
D-04109 Leipzig
Fon + 49 (0) 341 529 93 69 
mail@expand-int.com
www.expand-int.com



Kontakt

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


